
Lightpainting mit Konfi 3-Kindern –  
so geht’s  

 
• Lange Belichtungszeit ab 10 Sek., besser 30 Sek., max. 10 

Minuten, damit die Kamera keinen Schaden nimmt, am besten 
Bulb-Modus mit Fernauslöser 

• Hohe Blendenzahl, d. h. kleine Blende, das bringt mehr 
Schärfentiefe 

• Kleine ISO-Zahl, damit das Bildrauschen nicht zu stark wird 
• Stativ oder Ablage auf Kirschkernkissen o. ä.  
• dunkle Kleidung ist empfehlenswert, evtl. Hintergrund mit dunklem Vorhang oder schwarzes Tuch 

aufhängen 
• Lichtstarke Taschenlampe zur selektiven Beleuchtung von Gegenständen, z. B. LED Lenser L7 (115 lumen), 

ca. 26 Euro bei Conrad 
• Malen direkt in die Kamera mit: Wunderkerzen, LED Leiste, Schnur zum Schleudern, farbige Filter-Folie, 

Mikrophonstativ mit aufmontiertem Licht für Kreise etc, schwache Taschenlampen (mehrere mit 
verschiedenen Farben), Handy mit Farbe, lightpainting-Apps fürs Handy, Schablonen vor Blitz als Stempel 

• Man braucht ausreichend dunkle Räume für Gruppenarbeit, Lightpainting kann auch eine Station sein in 
einem Parcours.  

• Auch draußen kann man Lightpainting machen, allerdings nur mit extrem starken Lampen, z. B. Mag lite  
• Licht kann man vor und hinter der Kamera machen, auch beide Effekte gleichzeitig. Achtung: Das Licht hinter 

der Kamera ist deutlich schwächer und muss länger angelassen werden. 
• Wichtig ist die Nachbearbeitung der Bilder mit einer Bildbearbeitung (Schwarzpunkt korrigieren, Helligkeit 

ändern mit Gammakorrektur), z. B. mit dem kostenlosen Programm gimp (http://www.gimp.org)  
• Mögliche Themen:  

o Die Konfi 3-Gruppe (mit Heiligenschein) 
o Szenische Bilder zum Vater unser oder zu Ps. 23 
o Menschen als Engel (Es müssen nicht Engel mit Flügeln sein ...) 
o colour your church – die Kirche bei Nacht farbig inszenieren, z. B. mit Symbolen, Fischen etc.  
o Taufstein und -geräte / Abendmahlsgeräte in Farbe tauchen 
o Gestaltung einer individuellen Konfi 3-Urkunde für jedes Kind  

• Wichtig: Von den ersten, meist schwachen Ergebnissen, nicht entmutigen lassen, es gibt eine steile 
Lernkurve. Zeitbedarf mindestens 90 Minuten (mit 
Einführung).  

• Ligthpainting ist eine gute Möglichkeit, um auch Väter 
einzubinden, die oft Spaß am Fotografieren und eine gute 
Kamera haben. 

• Bitte auf die Fotoerlaubnis durch die Eltern achten 
(mit Unterschrift bestätigen lassen), falls man die Bilder im 
Internet oder im Gemeindebrief verwenden will. 
 

• Empfehlenswerte Internetseiten: 
http://www.lightpainting-fotos.de ; www.foto-kurs.com ; 

www.visual-dreams.de , Google-Bildersuche „lightpainting“  
• Lit. André Kramer, Lichtmalerei, in c't 21/2013, S. 154ff  

25.10.14, Thomas Ebinger, ptz Stuttgart 
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